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Beschreibung
Erasmus Grüninger wurde am 14. November 1566 in Winnenden geboren und studierte
Theologie in Heidelberg und Tübingen. Im Laufe seines Lebens bekleidete er mehrere
Ämter, so war er u.a. Diakon in Kirchheim/Teck, Hofprediger und Konsistorialrat in
Stuttgart, Abt in Maulbronn sowie Landprobst.

Die Vorderseite der Medaille zeigt einbärtiges Brustbild Erasmus Grüningers in Talar und
Halskrause von rechts vorne. Die Rückseite zeigt ein quadriertes Wappen mit dem
Evangelistensymbolen und einem Himmelsglobus in der Mitte. Bekrönt ist das Wappen von
den Gestalten des heiligen Geistes.
[Kathleen Schiller]

Grunddaten

Material/Technik: Silber, vergoldet
Maße: Höhe: 4,56 cm, Breite: 3,69 cm, Gewicht:

24,1 g
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Schlagworte
• Bildnismedaille
• Gefördert durch die Numismatische Kommission der Länder in der Bundesrepublik

Deutschland
• Medaille
• Personenmedaille
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